
 

 

Kantonsrat  
Parlamentsdienste  

Rathaus / Barfüssergasse 24 
4509 Solothurn  
Telefon 032 627 20 79  
Telefax 032 627 22 69  
pd@sk.so.ch  
www.parlament.so.ch 

A 095/2008 (BJD)  

Auftrag Peter Brügger (FdP, Langendorf): Bewilligungspflicht für erneuerbare Energien (25.06.2008) 

 

Der Regierungsrat wird beauftragt dem Kantonsrat eine Änderung des Planungs- und Baugesetzes 

und der kantonalen Bauverordnung zu unterbreiten, die folgende Vereinfachung des Baubewilli-

gungsverfahrens bringen soll: 

- Für Sonnenkollektoren mit einer Fläche bis 20m2 ist unabhängig der Zonenzugehörigkeit keine 

Baubewilligung notwendig. Ausgenommen davon sind Anlagen bei Gebäuden, die unter Denk-

malschutz stehen. 

- Für Luftwärmepumpen ist unabhängig der Zonenzugehörigkeit generell keine Baubewilligung not-

wendig. 

 

Begründung (25.06.2008): schriftlich. 

 

Die Nutzung von erneuerbaren Energien ist angesichts der steigenden Nachfrage nach nichterneu-

erbaren Energieträgern und der Diskussion zur Klimaveränderung zu fördern. Diese Förderung kann 

einerseits durch direkte Unterstützung und indirekt über die Schaffung guter Rahmenbedingung 

möglich sein. Mit einem Verzicht auf ein Baubewilligungsverfahren, das in der Regel zwar nur 

eine Formsache, aber immer mit Kosten und Zeitaufwand verbunden ist, kann der Kanton eine 

deutliche Verbesserung der Rahmenbedingungen erzielen. Die heutige Situation, dass die Einrich-

tung von Anlagen für erneuerbare Energie generell bewilligungspflichtig ist, stellt eine unnötige 

administrative Hürde dar, welche die Erstellung und damit den Einsatz von erneuerbaren Energien 

behindert. 

Es ist anerkanntermassen das Ziel der Baugesetzgebung die Nachbarn und die Umwelt vor 

schädlichen Auswirkungen durch ein Bauvorhaben zu schützen. Sowohl bei Sonnenkollektoren als 

auch bei Luft-Wärmepumpen bestehen in der Regel keine besonderen schutzwürdige Interessen 

der Nachbarn. Auch haben solche Anlagen keine negativen Auswirkungen auf die Umwelt. Ange-

sichts der verschärften energiepolitischen Situation sollen erneuerbare Energieformen einen hohen 

Stellenwert haben und gefördert werden. 

Bereits heute ist in verschiedenen Kantonen die Erstellung von Solaranlagen bis zu einer be-

stimmten Grösse und die Einrichtung von Luft-Wärmepumpen ohne Baubewilligung möglich. Weite-

re Kantone kennen Regelungen mit vereinfachten Verfahren. 
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